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Ausgangslage: Bei den meisten Unternehmen steigt der Krankenstand kontinuierlich um 0,4-
0,6 Prozentpunkte pro Jahr. Somit kann man voraussagen, wie hoch die Mehrkosten für 
Krankheit im nächsten Jahr und den Folgejahren sein werden! – Um dies zu ändern muss man 
die „richtigen“ Handlungsfelder aufdecken, um geeignete Gegenmaßnahmen einzuleiten und 
diese dann in einem kontinuierlichen nachhaltigen Prozess zu überführen, weiterzuentwickeln 
und stetig zu überprüfen. – Um die „richtigen“ Handlungsfelder aufzudecken, scheuen die Un-
ternehmen oft aufwendige und teure Analyseinstrumente wie Gesundheitsbefragungen 
(Health-Risk-Appraisal), Fokusgruppen etc. 

Besonderheit des Workshops: In diesem Workshop soll eine neue Möglichkeit vorgestellt 
werden, die den oben beschriebenen Kriterien gerecht wird. Die Hauptakteure hierbei sind die 
Führungskräfte. Sie sollen ermutigt werden, BGM-Managementprozesse in ihrem Verantwor-
tungsbereich zu starten und mit Unterstützung der anderen BGM-Stakeholder erfolgreich ab-
zuschließen. Ziel des Workshops ist es zu erarbeiten, wie ein solcher Prozess eigenverant-
wortlich gesteuert, umgesetzt und überprüft werden kann.  

Intention : Intention dieses Workshops ist es, das Wissen und die Verantwortung  der Füh-
rungskräfte zu stärken , damit diese mehr direkte Fürsorgepflicht für die Arbeitsfähigkeit der 
Mitarbeiter übernehmen können . Hierbei wird gemäß des BGM-Managementprozesses durch 
gezielte Suche nach Handlungsfeldern, den geeigneten Maßnahmen und der entsprechenden 
Umsetzungsplanung ein Prozess eingeleitet, der zum nachhaltigen Erfolg führt, Absentismus 
und Präsentismus der Mitarbeiter positiv zu beeinflussen.  

Ziel: Als Ziel des Workshops wird jede Gruppe ein Grobkonzept zu verhaltens- und/oder ver-
hältnisorientierten Themen in einen Zeitstrahl mit entsprechenden „Meilensteinen“ erarbeiten, 
um diesen einer fiktiven „Geschäftsleitung“ am Ende des Workshops zu präsentieren (Verbind-
lichkeit erzeugen).  

 
Michael Treixler , Mitbegründer und Geschäftsführender Gesellschafter der SKOLAMED, Refe-
rent BGM-Fachfrau/-mann mit IHK-Zertifikat, Lehramtsstudium in Dortmund, Studium der Sportwis-
senschaften an der Deutschen Sporthochschule Köln (DSHS), Schuldienst (Englisch und Sport), 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der DSHS Köln und Uni Paderborn, Betreuer der Deutschen Ski-
Nationalmannschaft und verschiedener Bundesligamannschaften. 
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